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Die Silos der Türme C und D 

Die äußeren Türme der Bastion von Su Nuraxi wiesen einen Silo auf, der sich zwischen der 

Kammer im Erdgeschoss der zweiten Kammer befand (Abb. 1). 

 
Abb. 1 - Planimetrie der Fundstätte Su Nuraxi, Nuraghe und Dorf (aus: Lilliu 1962, Tafel LVI.1, S. 328). 

Im Silo des Turms C wurden bei den Grabungsarbeiten in den 50er Jahren des vergange-

nen größeren Mengen von Materialien gefunden, die überwiegend aus Tischgeschirr so-

wie einigen Lampen bestanden (Abb. 2). 
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Abb. 2 - Silo des Turms C: Lampe mit 57 Schnäbeln vom Typ 

„Hanouka“, datiert auf das Ende des 4. Jahrhunderts v. Chr. (aus: Lilliu, Zucca 1988, Abb. 36, S. 63). 

Auf Grundlage der Fundstücke kann angenommen werden, dass es sich dabei um Votiv-

gegenstände einer Kultstätte handelt, die zumindest vom 4. Jahrhunderts bis zum 2. Jahr-

hundert / Anfang des 1. Jahrhunderts genutzt wurde, gemäß einer Praxis, die für das pu-

nische Sardinien gut belegt ist. 

Aus dem frühen Mittelalter stammen hingegen Erzeugnisse aus Bronze, die im Silo des 

Turms D gefunden wurden und auf den Zeitraum vom 6. bis zum 7. Jahrhundert n. Chr. 

datiert werden. (Abb. 3). 
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Abb. 3 - Detail des Innenhofes mit dem Eingang zur Kammer des Turms D in der Mitte  
(Foto von Unicity S.p.A.). 
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